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Der Preisindex für die Lebenshaltung in Baden-Württemberg 

Apri 1 1959 

Der Preisindex für die Lebenshaltung - mittlere Verbrauchergruppe - ist 
von März bis April 1959 um 0,2 vH auf 119,3 mit Basis 1950 = 100 bzw. auf 
186,4 mit Basis 1938 = 100 zurückgegangen. Diese Entwicklung erklärt sich 
im wesentlichen mit der Verbilligung der Ernährung, des Heizungs- und Be­
leuchtungsbedarfes sowie der Bekleidung. Nur für Wohnung wird im April ein 
höherer Preisindex als im März nachgewiesen. 

Auf dem Gebiet der Ernährung wilkten sich die jahrceszeitlich üblichen 
Preisabschlä12:e für inländische Frischeier stark aus, die in Monatsfrist um 
5,0 vH billiger wurden. Von Bedeutung war außerdem der Rückgang des PreiR-
index für Kartoffeln, Gemüse, Obst und Südfrüchte (laufende Käufe) um 
1,9 vH. Hier gaben die Preise für Kartoffeln um 2,3 vH und für Gemüse um 
5,6 vH nach, und zwar im einzelnen besonders für Blumenkohl, Spinat, Kopf­
salat und Lauch. Diese Gemüsearten werden auf den Märkten wieder in größe­
ren Mengen angeboten. Für Südfrüchte und Obst hingegen sind - gleichfalls 
jahreszeitlich bedingt - Verteuerungen um 5,4 vH bzw.3,2 vH festzustellen. 
Bei Speiseölen und -fetten ergaben: sich im Berichtsmonat rückläufige Prei­
se für Speiseöl und Schweineschmalz, jedoch wurden diese Verbilligungen 

.durch weitere Erhöhungen der Landesdurchschnittspreise für Margarine und 
Kokosfett mehr als ausgeglichen. Da die meisten Berichtsstellen jetzt für 
beide Erzeugnisse eine Verteuerung gemeldet haben, dürfte sich der endgül­
tige Preisstand eingespielt haben. 

In der Gruppe "Heizung und Beleuchtung" führte die Wiedereinführung der 
Sommerrabatte bei Kohle zu einem Rückgang des Preisindex für Kohle um 
3,0 vH. Infolge geringer Nachfrage gaben auch die Brennholzpreise im Be­
richtsmonat um 1,5 vH nach. Demgegenüber wirkte sich die Einführung eines 
neuen Gastarifes in einer Berichtsgemeinde wesentlich schwächer aus, so 
daß der Preisindex für Heizung und Beleuchtung im April um 1,3 vH niedri• 
ger lag als im März 1959. 

In den Gruppen "Hausrat" und "Bekleidung" hielt im Berichtsmonat bei 
den aus Textilien gefertigten Erzeugnissen die Neigung zu Verbilli_gungen 
an. Stärker rückläufig waren hier besonders die Preise für Bett-, Haus­
und Küchenwäsche (- 0,8 vH) sowie für Oberkleidung (- 0,7 vH). Bei Schuh­
werk und bei Lederwaren machte sich das Anziehen der Lederpreise nur 
schwach bemerkbar; stärker verteuerten sich jedoch die Schuhmacherlei­
stungen. Die Erhöhung des Preisindex für Porzellan-, Steingut- und Glas­
waren geht im wesentlichen auf den Anstieg des Preises für das Haus­
haltskonservenglas zurtick. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 



Die Erhebung der Wohnungsmietpreise im April 1959 ließ bei der Mehr­
zahl der erfaßten Wohnungen keinerlei Veränderungen erkennen. Nur in Ein­
zelfällen wurden höhere Mieten gemeldet, teils im Zusammenhang mit Mieter­
wechsel, teils auf Grund von Vereinbarungen zwischen Vermieter und Mieter. 
Im einzelnen sind von Januar bis April 1959 die Altbaumieten im Landes­
durchschnitt um 1,0 vH und die Neubaumieten um 0,5 vH gestiegen. Die ein­
bezogenen Neustbauwohnungen hielten in dieser Zeit den Mietpreisstand. 

Für die Gruppen "Getränke und Tabakwaren", "Reinigung und Körperpflege", 
"Bildung und Unterhaltung" sowie "Verkehr" blieb der Preisindex im Be­
richtsmonat im wesentlichen unverändert. 

Hinsichtlich der einzelnen Verbrauchergruppen ergibt sich von März bis 
April 1959 ein einheitlicher Preisindexverlauf. Bei allen Bedarfsgruppen 
war die Indexveränderung nur geringfügig von der Verbrauchergruppe ab­
hängig. 

Preisindex für die Lebenshaltung 

Originalbasis Umbasiert Veränderung 1) 
1950 = 100 1938 = 100 in vII 

G r u p p e April 1959 
1958 1959 1959 1958 1959 1959 gegen 
April März April April März April März 591 Apr. 58 

Mittlere Verbrauchergruppe 

E1·nährung 125,8 123,1 122,8 207,1 202,7 202,1 - 0,3 - 2,4 
Getränke und 
Tabakwaren 84,2 85,6 85,5 225,1 228,8 228,7 o,o + 1,6 

Wohnung 122,1 124,7 125,5 129,0 131,7 132,6 + 0,7 + 2,8 
Heizung und 

Beleuchtung 14:7,8 152,9 150,9 201,6 208,4: 205,7 - 1,3 + 2,1 
Hausrat 114,6 115,4: 115,3 200,9 202,3 202,1 - 0,1 + o,6 
Bekleidung 106,6 105,6 105,4: 187,2 185,5 185,2 - 0,2 - 1,1 
Reinigung und 

Körperpflege 114,1 115 ,8 115, 8 185,1 187,9 187,8 - o,o + 1,5 
Bildung und 
Unterhaltung 121,2 122,4 122,4: 157,1 158,8 158,8 + 1,0 

Verkehr 132,4: 136,8 136,8 182,9 189,0 189,0 + 3,3 

Lebenshaltung 
insgesamt 120,0 119, 5 119, 3 187,5 186,8 186,4: - 0,2 - o,6 

Gehobene Verbrauchergruppe 

Lebenshaltung l 118, 6 l 117,9 117,61187,8 1 186;6 l 186,3 1-insgesamt 0,2 - 0,8 

Untere Verbrauchergruppe 

Lebenshaltung 
l 122, 8 insgesamt 124:, 3 124,0 185,9 188,1 187,7 - 0,2 + 1,0 

1) Auf Grund der mit zwei Dezimalstellen errechneten Indexziffern 1950 = 100 

2 



Preisindex für die Lebenshaltung April 1959 
~ittlere Verbrauchergruppe 

Gliederung nach wichtigen Warengruppen 
1950 = 100 

W a r e n g r u p p e 1959 1959 
Veränderung 1) 

in vH 
April 1959 

1958 

April März April gegen 

I. Ernährung 
darunter 

Pflanzl. Nahrungsmittel 
insgesamt 
dar. Getreideerzeugnisse 

Zucker, Süßwaren, 
Kakao und Schokolade 

Hülsenfrüchte 
Trockenfrüchte 
Gemüse- und Obst-
konserven 

Pfl a11z 1 o Öle und Fette 
Kartoffeln, Gemüse, 

Obst und Südfrüchte 
(lfd. Käufe) 

Tierische Nahrungsmittel 
insgesamt 
dav. Milch und Milch­

erzeugnisse 
Eier, inländische 
Tierische und ge­
mischte Fette 
(ohne Butter) 

Fleisch und Fleisch­
waren 

Fische und Fischwaren 

II. Getränke und Tab~kwaren 
davon 

Getränke 
dav. Bohnenkaffee und Tee 

Alkoholische Getränke 
Tabakwaren 

III. Wohnung 
davon 

Wohnungsmiete 
Reparaturen an der Wohnung 

IV. Ht; ;mng und Beleuchtung 
darunter 

Holz 
Kohle 
Gas 
Elektrischer Strom 

142,0 
152,7 

101,5 
129,2 
111, 7 

156,1 
79,4 

187,7 

112, 7 

118, 1 
114,1 

83,5 

115, 9 
131,2 

86,3 
69,9 
93,8 
82,0 

121,6 
133,0 

182,4 
169,4 
141,8 
118, 7 

130,4 
153,2 

101,7 
128,3 
121,1' 

156,1 
86,1 

132,2 

117,2 

119, 9 
108,7 

87,1 

124,5 
141,8 

89,0 
65,0 

100,0 
82,0 

124,0 
138,0 

181,0 
171,8 
150,0 
127,1 

130,1 
153,3 

101,7 
130,0 
121,8 

156,1 
86,3 

129,7 

116,7 

119,9 
103,3 

88,3 

124,4 
140,3 

88,9 
64,9 
99,9 
82,0 

124,9 
138,0 

178,3 
166,6 
150,8 
127,1 

März 59 Apr. 58 

- 0,2 
+ 0,1 

+ 1,4 
+ o,6 

+ 0,2 

- 1,9 

- 0,4 

+ o,o 
- 5,0 

+ 1,4 

- o,o 
- 1,0 

- 0,1 
- 0,2 
- o,o. 

- 1,5 
- 3,0 
+ 0,5 

+ 0,2 
+ 0,7 
+ 9,1 

+ 8,6 

-30,9 

+ 3,6 

+ 1,6 
- 9,5 

+ 5,8 

+ 7,4 
+ 7,0 

+ 3,0 
- 7,2 
+ 6,5 

+ 2,7 
+ 3,8 

- 2,2 
- 1,6 
+ 6,3 
+ 7,1 

1) Auf Grund der mit zwei Dezimalstellen errechneten Indexziffern 1950 = 100 
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noch Preisindex :für die Lebenshaltung April 1959 
Mittlere Verbrauchergrupp~ 

Gliederung nach wichtigen Warengruppen 

W a r e n g r u p p e 

V. Hausrat 
darunter 

.Möbel aus Holz 
Betten, Decken, Gardinen 

und Teppiche 
Bett-, Haus- und Küchen­

wäsche 
Porzellan-, Steingut- und 

Glaswaren 
Metallwaren 
Korb- und Bürstenwaren 
Gummiwaren 

VI. Bekleidung 
darunter 

Oberkleidung 
dar. Stoffe für Oberklei­

dung 
Unterkleidung 
Schuhwerk und Besohlen 

VII. Reinigung und Körperpflege 
davon 

Seifen, Wasch- und Putz­
mittel 

Andere Körperpflegemittel 
Friseurleistungen 

VIII. Bildung und Unterhaltung 
davon 

Papier- und Schreibwaren, 
Druckerzeugnisse 

Sonstiges 

IX. Verkehr 
davon 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Postgebühren 
Eigene Beförderungsmittel 

1950 = 100 

1958 

April 

127,0 

103,5 

96,6 

108,1 
117,8 
115, 7 
118,4 

105,1 

97,6 
88,9 

115, 7 

110,4 
102,9 
149,1 

121,4 
121,0 

156,0 
102,1 
111,5 

1959 

März 

127,3 

102,3 

95,1 

109,3 
119, 9 
117, 2 
118, 3 

102,4 

94,7 
87,0 

116,7 

112,7 
102,9 
152,8 

121,9 
123,0· 

162,1 
107,4 
111,5 

Veränderung 1) 
1959 in vH 

April 1959 
April gegen 

127,1 

101,9 

94,3 

110, 2 
119, 9 
117,2 
118,4 

101,7 

93,7 
86,7 

117, 3 

112, 5 
102,9 
153,2 

121,9 
123,0 

162,1 
107,4 
111,5 

März 59 Apr.58 

- 0,2 

- 0,4 

- 0,8 

+ 0,8 
+ o,o 

+ 0,1 

- 0,7 

- 1,1 
- 0,4 
+ 0,5 

- 0,2 

+ 0,3 

+ o,o 

- 1,5 

- 2,4 

+ 1,9 
+ 1,9 
+ 1,3 
+ o,o 

- 3,2 

- 4,0 
- 2,5 
+ 1,4 

+ 1,9 

+ 2,7 

+ 0,4 
+ 1,7 

+ 3,9 
+ 5,2 
+ o,o 

1) Auf Grund der mit zwei D.ezimalstellen errechneten Indexziffern 1950 = 100 


